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Dieses Dokument (EN 1573:201 ) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 225 „AIDC Technologien“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN gehalten wird. 

5

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Mai 2016, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Mai 2016 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Dieses Dokument ersetzt EN 1573:1996. 
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Der Einsatz von elektronischem Datenaustausch (en: electronic data interchange, EDI) in Verbindung mit 
dem physischen Transport und der physischen Abwicklung von Gütern setzt eine klare und eindeutige 
Kennung (d. h. einen Identifikationsschlüssel) voraus, mit der die elektronischen Daten mit der 
Transporteinheit verknüpft werden. 

In Europa haben strichcodierte Transportetiketten bereits weite Verbreitung gefunden. Diesen 
Anwendungen liegen verschiedene Normen zu Grunde, von denen viele auf die jeweiligen Anforderungen 
einer spezifischen Branche zugeschnitten sind. Für eine effiziente und wirtschaftliche Nutzung in einzelnen 
Sektoren und über Branchengrenzen hinweg ist die Anwendung einer gemeinsamen Norm für ein 
branchenübergreifendes Transportetikett unverzichtbar. 

Die auf einem Transportetikett enthaltene strichcodierte Information kann für den Zugriff auf die in einer 
Datenbank gespeicherten detaillierten Informationen zu einer Transporteinheit, darunter auch auf 
elektronischem Wege übertragene Informationen, verwendet werden. Darüber hinaus kann ein 
Transportetikett weitere für Geschäftspartner relevante Informationen enthalten, entweder verschlüsselt in 
Form von Strichcodes oder in einem für den Menschen lesbaren Format. 

Diese Ausgabe von EN 1573 Branchenübergreifendes Transportetikett (en: multi industry transport label 
(MITL)) erweitert die Ausgabe aus dem Jahr 1996, indem sie Empfehlungen zur Verwendung eines 
modularen branchenübergreifenden Transportetiketts, das sowohl produktbezogene Anforderungen als 
auch Anforderungen aus dem Transport erfüllt, gibt. 

Diese Ausgabe beinhaltet zusätzliche Alternativen für 2D-Symbole und informative Beispiele für modulare 
branchenübergreifende Transportetiketten. 
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Diese Europäische Norm 

 legt die grundlegenden Anforderungen an die Gestaltung eines mit linearem Strichcode und 
zweidimensionalen Symbolen versehenen Transportetiketts fest, die von einer großen Anzahl von 
Branchen genutzt werden können; 

 sieht die Rückverfolgbarkeit von transportierten Einheiten mittels eines eindeutigen Identifikations-
schlüssels für Transporteinheiten bzw. eines Licence Plates (Nummernschilds) vor, der/das, sofern 
erforderlich, durch weitere identifizierte Daten ergänzt werden kann, die sowohl als Strichcode als auch 
in vom Menschen lesbarer Form dargestellt werden können; 

 legt eine Auswahl von linearen Strichcodes und zweidimensionalen Symbologien fest; 

 legt Qualitätsanforderungen und Klassen von Strichcode-Dichten fest; 

 gibt Empfehlungen hinsichtlich des Etikettenmaterials, der Etikettengröße sowie der Einbeziehung von 
freien Texten und geeigneten Grafiken. 

Diese Europäische Norm bezieht sich in hohem Maße auf ISO 15394:2009. Gemeinsame Inhalte werden hier 
nicht wiederholt, jedoch wird an den gegebenen Stellen auf die ISO-Norm verwiesen. Diese Europäische 
Norm 

 legt einige Merkmale für den Einsatz innerhalb Europas präziser fest; 

 bietet zusätzliche Empfehlungen, die seit Veröffentlichung von ISO 15394:2009 gegeben werden 
können. 

Diese Europäische Norm kann als grundlegende Quelle dienen, die ausreicht, um einen Überblick zu geben 
und die Integration von Informationsflüssen in Geschäftssysteme zu ermöglichen. ISO 15394 ist von 
größerer Relevanz für diejenigen, die eine detaillierte Etikettengestaltung planen, insbesondere bei 
Verwendung einer der Norm entsprechenden Etikettenerstellungssoftware. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN ISO/IEC 15416, 
 

EN ISO/IEC 15438, 

ISO 15394:2009, 
 

ISO/IEC 15417, 
 

ISO/IEC 15418, 
 

ISO/IEC 15434, 
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ISO/IEC 15459-1, 

ISO/IEC 16022, 

ISO/IEC 16388, 

ISO/IEC 18004, 
 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

Zeichenfolge, die zur eindeutigen Identifizierung einer Instanz eines Objekts in einem Identifikationsschema, 
welches durch eine  Agentur verwaltet wird, verwendet wird 

gängige Bezeichnung für den Identifikationsschlüssel einer Transporteinheit 

Anmerkung 1 zum Begriff: Für die Anwendung dieser Europäischen Norm wird der Schlüssel vom Etikettierer 
vergeben und auf einer Transporteinheit angebracht, um Zugriff auf rückverfolgbare Daten zu bieten, die unabhängig 
von Inhalt und Bestimmungsort und für die Lebensdauer der Transporteinheit gültig sind. Die Bezeichnung Licence 
Plate wird auf Grund der Eins-zu-Eins-Beziehung zwischen der Nummer und der physischen Transporteinheit 
verwendet. 

Paket, das zur Versendung bestimmt ist und aus einem oder mehreren Artikeln besteht, die verpackt oder 
unverpackt sein können und im Fall von mehreren Artikeln zu einer physischen Einheit zusammengefasst 
sind 

 

 

Der Zweck eines strichcodierten Etiketts ist es, abgesehen von der eindeutigen Identifizierung einer 
Verpackung, den automatischen Datenaustausch zwischen allen Mitgliedern eines Distributionskanals, zum 
Beispiel Zulieferern, Spediteuren, Käufern oder anderen Mittlern, zu erleichtern. Die Menge der Daten in 
linear strichcodierter, zweidimensionaler Symbolform und in vom Menschen lesbaren Format hängt von den 
Anforderungen der jeweiligen Geschäftspartner ab. Wenn ein strichcodiertes Etikett in Verbindung mit 
elektronischen Datenbanken und/oder elektronischen Datenübermittlungsnormen verwendet wird, kann 
die Menge der Daten durch Verwendung eines gemeinsamen Pflichtdatenelementes, dem 
Identifikationsschlüssel für die Transporteinheit, erheblich reduziert werden. 

Geschäftspartner haben unterschiedliche Informationsanforderungen. Dabei können einige Informationen 
auf zwei oder mehr Partner zutreffen, andere jedoch nur für einen einzigen Geschäftspartner relevant sein. 
Für die verschiedenen Geschäftspartner werden relevante Informationen zu unterschiedlichen Zeitpunkten 
verfügbar, z. B.: 
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 Auftragsbearbeitungsinformationen zum Zeitpunkt der Bearbeitung eines Auftrags; 

 produktspezifische Informationen zum Zeitpunkt der Herstellung oder des Verpackens; 

 Transportinformationen zum Zeitpunkt der Versendung. 

Geschäftspartner können es als erforderlich erachten, zusätzliche Datenelemente mit den oben genannten 
Inhalten aufzunehmen, die sowohl für die automatische Datenerfassung aus dem linearen Strichcode oder 
zweidimensionalen Symbol als auch in für den Menschen lesbarer Form wiedergegeben werden können. 

 

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm umfasst eine Einheitsfracht ein oder mehrere 
Transportpakete oder sonstige Posten, die in einem Container enthalten sind oder mittels Palette, 
Ziehpalette (en: slip sheet), Verschnürung, Ineinandergreifen, Klebstoff, Schrumpf- oder Netzverpackung 
zusammengehalten werden, wodurch sie sich für Transport, Stapelung und Lagerung als Einheit eignen. 

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm wird ein Transportpaket als Paket angesehen, das für den 
Transport und die Handhabung von einem oder mehreren Artikeln, kleineren Paketen oder Massengut 
bestimmt ist. Sowohl Einheitsfrachten als auch Transportpakete werden in diesem Dokument als 
Transporteinheit bezeichnet. 

 

Jeder einzelnen Transporteinheit wird ein Identifikationsschlüssel für Transporteinheiten zugewiesen. Dies 
ist eine grundlegende Anforderung an alle in dieser Europäischen Norm festgelegten Etikettenformate. Der 
Identifikationsschlüssel bzw. das Licence Plate ist der Schlüssel für den Zugriff auf in Computerdateien 
gespeicherte Informationen und kann auf elektronischem Wege zwischen Geschäftspartnern ausgetauscht 
werden. Der Identifikationsschlüssel kann von allen Geschäftspartnern verwendet werden, um 
Informationen zur Transporteinheit selbst oder zum Status der physischen Bewegung während des 
Transportvorgangs in der Lieferkette abzurufen. Er ermöglicht es Systemen, einzelne Transporteinheiten zu 
verfolgen. 

 

 

Datenelemente in linearen Strichcodes müssen mit Datenbezeichnern nach ISO/IEC 15418 versehen sein. 

GS1-Anwendungsdatenbezeichner (nach ISO/IEC 15418) müssen ausschließlich in Verbindung mit der GS1-
Teilmenge des Code 128 (nach ISO/IEC 15417) angewandt werden.  

ASC-MH10-Datenbezeichner (nach ISO/IEC 15418) müssen entweder in Verbindung mit Code 39 (nach 
ISO/IEC 16388) oder Code 128 oder QR Code (nach ISO/IEC 18004) oder Data Matrix (nach ISO/IEC 16022) 
angewandt werden. 

ANMERKUNG ISO 15394 verweist auf diese Datenbezeichner unter ihrer früheren Bezeichnung FACT-
Datenidentifikatoren. Mittlerweile stellen diese Bezeichner eine formale ANSI-Norm dar und werden von US-
amerikanischen Fachleuten und Experten anderer Länder gepflegt. 

Nutzer sollten sich mit den Aspekten vertraut machen, die sich aus der Verwendung von mehreren 
Symbologien und Datenformaten ergeben. Diese Aspekte sind in ISO 15394:2009, Anhang B erläutert. 
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